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Herren Bezirksklasse

TTG Kleinsteinbach/Singen IV : TV Öschelbronn 
Samstag, 14.01.2023, 18:30 Uhr

Genthner fixiert zwei Punkte für die TTG Kleinsteinbach
/Singen IV

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TTG Kleinsteinbach/Singen IV,
als Dominik Genthner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TV
Öschelbronn perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Dominik Genthner, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der TTG Kleinsteinbach/Singen IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schmidt / Genthner hatten im Doppel gegen
Geiger / Weschler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team
bei. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Gaiser / Bastian waren hingegen Stößer / Hill,
obwohl sie alles gegeben hatten. Brkic / Galic hatten wenig später gegen Urban / Brodbeck beim 11:
8, 12:10, 11:9 wiederum wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ludwig
Schmidt gelang es, Michael Bastian im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Michael
Stößer gegen Timo Gaiser, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Denis Hill überzeugte im
Einzel gegen Lukas Urban, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Dominik
Genthner gelang es, Frank Geiger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Filip Brkic hatte im Spiel gegen Patrik Weschler am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Luka Galic und Matthias Brodbeck, ehe sich der Spieler der TTG Kleinsteinbach/Singen IV
mit 10:12, 14:12, 5:11, 11:3, 13:11 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Galic endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Ludwig Schmidt am Nachbartisch das Spiel, in das er auf
dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Timo Gaiser abgab und eine Niederlage
kassierte. Michael Stößer hatte dann gegen Michael Bastian trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Denis Hill nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mittlerweile stand es damit 8:4. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Dominik Genthner eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Dominik Genthner gewann gegen
Lukas Urban mit 3:2. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Kleinsteinbach/Singen IV am 20.01.2023 gegen die TTF
Pforzheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2023 gegen die TTF Pforzheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Kleinsteinbach/Singen IV

Doppel: Schmidt / Genthner 1:0, Stößer / Hill 0:1, Brkic / Galic 1:0 
Einzel: L. Schmidt 1:1, M. Stößer 0:2, D. Hill 2:0, D. Genthner 2:0, F. Brkic 1:0, L. Galic 1:0 

 TV Öschelbronn
Doppel: Gaiser / Bastian 1:0, Geiger / Weschler 0:1, Urban / Brodbeck 0:1 
Einzel: T. Gaiser 2:0, M. Bastian 1:1, F. Geiger 0:2, L. Urban 0:2, M. Brodbeck 0:1, P. Weschler 0:1


